


„Die Taufe
ist nichts nutz ohne den Glauben, 
sondern sie gleicht einem Brief,

an dem Siegel hängen,
in dem aber nichts geschrieben steht.

Wer darum das Zeichen, das wir Sakrament heißen,
ohne den Glauben hat,

der hat bloße Siegel an einem Brief ohne Inhalt.“

Martin Luther



Ordnung des Gottesdienstes mit Taufe

Orgel-Vorspiel
Eingangslied

„Zum Lobe Gottes und zu unserer Freude geschehe dieser Gottesdienst:
im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes!“ – „Amen!“

„Der Herr sei mit Euch!“ – „und mit Deinem Geist!“

Psalm-Lesung

„Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem heiligen Geist:
wie es war im Anfang, jetzt und immerdar

und von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen!“

Eingangsgebet: ... „Herr, erbarme Dich!“ / „Kyrie eleison!“
Gnadenspruch

Loblied / Tauflied
Tauf-Gebet: „... und von Ewigkeit zu Ewigkeit!“ – „Amen!“

Bibelwort zur Taufe: Matthäus 28,18-20 – „Halleluja!“
Glaubensbekenntnis

Tauf-Frage und Tauf-Versprechen
Sendungswort: „Gottes Tür steht immer offen für Dich:

Woher Du auch kommst, Du wirst immer willkommen sein!
Geh Deinen Weg in dieser Gewissheit!“

(( Segnung: von Mutter / Eltern / Familie / Paten mit dem Täufling ))
Bitte und Einladung an Eltern und Paten

Schluss-Gebet nach der Taufe – Übergabe der Taufkerze

Hauptlied / Wochenlied / Tauflied
Predigt

Predigtlied
(( Mahl des Herrn ))

Fürbittgebet und Vaterunser
Bekanntmachungen / Abkündigungen

Schlusslied / Segenslied
Segen

Orgel-Nachspiel



Tauf-Sprüche

1. Mose 12,2	 Gott, der Herr, spricht: „Ich will Dich segnen, und Du sollst 
ein Segen sein!“ 

1. Mose 26,24	 So spricht der Herr: „Fürchte Dich nicht, denn Ich bin mit 
Dir und will Dich segnen!“

1. Mose 28,15	 „Siehe, Ich bin mit Dir und will Dich behüten überall, wohin 
Du gehst!“

5. Mose 4,31	 Der Herr, Dein Gott, ist ein barmherziger Gott; Er wird Dich 
nicht verlassen noch verderben!

Josua 1,9	 „Siehe, Ich habe Dir geboten, dass Du getrost und unverzagt 
bist! Lass Dir nicht grauen und entsetze Dich nicht, denn der 
Herr, Dein Gott, ist mit Dir in allem, was Du tun wirst!“

Nehemia 1,5	 Gott hält den Bund und die Treue denen, die Ihn lieben und 
Seine Gebote halten.

Psalm 23,1	 Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln!
Psalm 31,15.16	 Herr, ich hoffe auf Dich und spreche: „Du bist mein Gott. 

Meine Zeit steht in Deinen Händen!“
Psalm 32,8	 „Ich will Dich unterweisen und Dir den Weg zeigen, den Du 

gehen sollst. Ich will Dich mit meinen Augen leiten.“
Psalm 54,6	 Siehe, Gott steht mir bei, der Herr erhält mein Leben!
Psalm 89,27	 „Du bist mein Vater, mein Gott und Hort, der mir hilft!“
Psalm 91,11	 Der Herr hat Seinen Engeln befohlen, dass sie Dich behüten 

auf allen Deinen Wegen!
Psalm 103,1.2	 „Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, Seinen Hei-

ligen Namen! Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was Er Dir Gutes getan hat!“

Psalm 138,8	 „Herr, Deine Güte ist ewig. Das Werk Deiner Hände wollest 
Du nicht lassen!“

Psalm 139,5	 „Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst Deine Hand 
über mir!“

Jesaja 41,13	 Ich bin der Herr, Dein Gott, der Deine rechte Hand fasst und 
zu Dir spricht: „Fürchte Dich nicht, Ich helfe Dir!“

Jesaja 43,1	 So spricht der Herr: „Fürchte Dich nicht, denn Ich habe Dich 
erlöst! Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen, Du bist 
mein!“

Jesaja 49,23	 So spricht der Herr: „Du wirst erfahren, dass Ich der Herr 
bin, an dem nicht zuschanden werden, die auf mich warten!“

Jesaja 54,10	 „Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber Meine 
Gnade soll nicht von Dir weichen, und der Bund meines Frie-
dens soll nicht hinfallen“, spricht der Herr, Dein Erbarmer!



Tauf-Sprüche

Lukas 10,20	 Freuet euch, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind!
Matthäus 28,20	 „Siehe, Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende!“
Johannes 8,12	 Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt! Wer mir nach-

folgt, der ... wird das Licht des Lebens haben!“
Johannes 10,9	 „Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich eingeht, der wird 

gerettet werden und wird ein- und ausgehen und Weide fin-
den.“

Johannes 10,14	 „Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin bekannt 
den Meinen!“

Johannes 10,27.28	„Meine Schafe hören meine Stimme, und Ich kenne sie, und 
sie folgen mir, und Ich gebe ihnen das ewige Leben. Und sie 
werden nimmermehr umkommen, und niemand wird sie aus 
meiner Hand reißen!“

Johannes 14,23	 „Wer mich liebt, der wird mein Wort halten. Und mein Vater 
wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Woh-
nung bei ihm halten!“

Johannes 15,16	 Christus spricht: „Ihr habt mich nicht erwählt, aber Ich habe 
euch erwählt ..., dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure 
Frucht bleibe!“

Römer 8,38.39	 „Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
Fürstentümer noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges, weder Hohes noch Tiefes uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn!“

2. Korinther 5,17	Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur. Das Alte ist 
vergangen, Neues ist geworden!

Galater 3,26	 Ihr seid Gottes Kinder durch den Glauben an Christus Jesus!
Epheser 1,5	 In Seiner Liebe hat Gott uns dazu bestimmt, dass wir Seine 

Kinder sind durch Jesus Christus!
Epheser 2,8	 Aus Seiner Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, 

und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es!
1. Thess. 5,23.24	 Der Gott des Friedens heilige euch durch und durch, und euer 

Geist samt Seele und Leib muss bewahrt werden ... auf die An-
kunft unseres Herrn Jesus Christus. 

2. Thess. 3,3	 Der Herr ist treu, der wird euch stärken und bewahren vor 
dem Argen.

1. Johannes 3,1	 „Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater gezeigt, dass wir Got-
tes Kinder heißen dürfen, und es auch sind!“

1. Johannes 4,16	 Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott, 
und Gott in ihm!



Tauf-Fragen

Form A:
Liebe Eltern und Paten! Wollt Ihr, dass dieses Kind auf den Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes getauft wird, so antwortet bitte: „Ja, wir wollen!“

Form B:
Liebe Eltern und Paten! Wollt Ihr Euer Kind taufen lassen im Glauben an Gott, 
den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist, so antwortet bitte: „Ja, wir wollen!“

Form C:
Liebe Eltern und Paten! Zur Taufe gehört der Glaube. Euer Kind soll Gott als 
seinen Vater in den Himmeln entdecken, Jesus Christus als seinen Heiland lieb 
gewinnen und durch den Heiligen Geist hineinwachsen in die Gemeinschaft der 
Christen. Dafür braucht Euer Kind Eure Hilfe. Wenn Ihr dazu bereit seid, so 
antwortet bitte: „Ja!“

Form D:
Liebe Eltern und Paten! Dieses Kind ist Euch als Gabe unseres Schöpfergottes 
anvertraut. Jesus Christus hat es in Seine Nachfolge gerufen. Der Heilige Geist 
zieht es in die Gemeinde: deshalb wollen wir Euer Kind taufen. Wenn dies Euer 
Wunsch und Wille ist, so antwortet bitte: „Ja, wir wollen!“

Form E:
Liebe Eltern! Wollt Ihr Eurem Kind liebevolle, aufrichtige Eltern sein, es im 
Geiste Jesu Christi erziehen und ihm die Liebe auch dann erhalten, wenn es Euch 
Sorgen und Enttäuschungen bereitet, so antwortet bitte: „Ja, mit Gottes Hilfe!“
Liebe Paten! Wollt Ihr als Glieder der Gemeinde Jesu Christi diesem Kind mit 
Verständnis und Güte nahe sein, ihm ein Beispiel darin geben, was es heißt, in 
dieser Welt als Christ zu leben: so antwortet bitte: „Ja, mit Gottes Hilfe!“

Form F (an einen Jugendlichen):
Willst Du Gott als Deinen Schöpfer und Vater in den Himmeln ehren / willst Du 
Jesus Christus mit Deinem Leben nachfolgen / willst Du im Glauben wachsen 
und zur Gemeinschaft der Christen gehören, so antworte bitte: „Ja, ich will!“ 



Bitte an Eltern und Paten

1. Form:
Liebe Eltern und Paten. Euer Kind ist getauft, es gehört damit in den Bund Got-
tes und soll daraus nicht mehr herausfallen. Ich kann Euch nur herzlich bitten: 
Erzieht Euer Kind im christlichen Glauben. Helft ihm, Gottes Gebote zu halten. 
Erzählt Eurem Kind von Jesus Christus. Betet über Eurem Kind und später mit 
Eurem Kind. Lebt ihm vor, Gott und die Mitmenschen zu lieben, wie Christus es 
getan hat!

Gott stärke Euch für diese große, schöne Aufgabe! Amen.

2. Form:
Liebe Eltern und Paten. Vor Gott und vor dieser Gemeinde übernehmt Ihr Ver-
antwortung für dieses getaufte Kind. Sagt Eurem Kind, dass Gott es lieb hat. 
Betet  über Eurem Kind und helft ihm, selbst zu beten. Kommt mit Eurem Kind 
in den Gottesdienst und in die Gemeinde. Erbittet von Gott Weisheit, Kraft und 
Liebe zur Erziehung Eures Kindes. 

Gott segne Euch in Eurer Familie mit Seinen guten Gaben! Amen.

Mögliche Lieder zur Taufe

EG 175:  „Ausgang und Eingang, Anfang und Ende ...“
EG 199:  „Gott hat das erste Wort ...“

EG 200:  „Ich bin getauft auf Deinen Namen ...“
EG 206:  „Liebster Jesu, wir sind hier ...“

EG 209:  „Ich möchte`, dass einer mit mir geht ...“
EG 211:  „Gott, der du alles Leben schufst ...“

EG 212:  „“Voller Freude über dieses Wunder ...“
EG 547:  „Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich ...“

EG 590:  „Ein Kind ist angekommen ...“
EG 591:  „Kind, du bist uns anvertraut ...“



Segensgebet

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es sehen lernt mit seinen eigenen Augen

das Gesicht seiner Eltern, den Schnee auf den Bergen,
die Wolken am Himmel und das Land der Verheißung!

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es hören lernt mit seinen eigenen Ohren

auf den Klang seines Namens, auf die Wahrheit der Weisen,
auf die Sprache der Liebe und das Wort der Verheißung!

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es reden lernt mit seinen eigenen Lippen

von den Freuden des Lebens, von den Wundern der Schöpfung,
vom Mond und den Sternen und vom Ort der Verheißung!

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es greifen lernt mit seinen eigenen Händen

nach der Hand seiner Freunde, dass es ausstreckt die Hand der Versöhnung,
dass es Gutes tut mit Herzen, Mund und Händen!

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es gehen lernt mit seinen eigenen Füßen

auf den Straßen der Erde, auf mühsamen Stufen und Treppen
auf den Wegen des Lebens in das Land der Verheißung!

Herr, segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen:
dass es lieben lernt mit seinem ganzen Herzen,

dass es glücklich wird und fröhlich,
dass es glauben lernt und hoffen auf dem Weg durch die Zeit!

Amen.

(in Anlehnung an einen Text von Lothar Zenetti)



Übrigens, auch das sollten Sie wissen:

-	 Wir freuen uns, wenn sich jemand aus Ihrer Familie im Gottesdienst 
beteiligt, zum Beispiel durch eine Lesung (ein Pate?) oder durch ein Gebet 
(eine Großmutter?) oder durch einen musikalischen Beitrag.

-	 Sie dürfen die Taufschale gerne mit einem Blumenkranz oder mit einem 
Blumenstrauß schmücken.

-	 Es gibt den alten Brauch, dass ein Taufkleid innerhalb der Familie über 
Generationen weitergegeben wird, jeweils mit dem frisch eingestickten 
Namen eines jeden weiteren Täuflings.

-	 Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir den Namen Ihres 
Kindes in den gottesdienstlichen Abkündigungen oder im Gemeindebrief 
bekannt geben, so lassen Sie uns dies bitte wissen.

-	 In unserer Gemeinde gibt es eine Mutter-Kind-Gruppe für Kinder im 
Alter bis zu drei Jahren: auch dort sind Sie willkommen!

-	 Es ist sehr wohl möglich, auf die sog. Säuglingstaufe zu verzichten und 
stattdessen eine Kleinkindersegnung zu erbitten – und also zu warten, bis 
der einzelne Mitmensch selber entscheiden kann und getauft werden will, 
sei es als Jugendlicher (zum Beispiel vor der Konfirmation), sei es als Er-
wachsener.

Ein Glaubensbekenntnis unserer Tage

Ich glaube in Gott, den Vater in den Himmeln, den Liebhaber allen Lebens,
den großartig-genialen Schöpfergott,

der mit voller Phantasie und Liebe diese Welt ins Dasein gerufen hat – auch 
mich! Gott hat ein unbeschreiblich großes Herz für uns Menschen!

Ich glaube: Gott hat diese Welt voller Lust und Freude wunderbar erschaffen. 
Alles, was lebt, ist ein Wunderwerk Gottes! 

Ich kann bestenfalls nur staunen und anbeten, danken und loben! 
Halleluja!





Bitte tragen Sie in dieses Papier ein,

- für welchen Taufspruch: ..............................................................................

-  Form: ....................................................................

- für welche Bitte:  .................................................................... Form

- für welche Lieder:  ..............................................................................

  ..............................................................................

  ..............................................................................

Sie sich entschieden haben.

Verstehen Sie dieses Faltblatt

... und unsere Vorschläge bitte als Anregung – und nicht etwa so, als könnten 
zum Beispiel Taufspruch oder Lieder nur aus dieser Aufstellung gewählt werden.

Schön ist es, 
- wenn Sie sich mit Ihren eigenen Vorstellungen und Wünschen von der 

Taufanmeldung an mit einbringen.
- Wenn Sie die Taufpaten nicht allein zum Taufgottesdienst, sondern bereits 

zum Taufgespräch einladen.
- Wenn Sie sich zu einer Spende entschließen und sich überlegen, welcher 

kirchlichen oder gemeindlichen Einrichtung sie zugute kommen sollte ...

Ihnen viel Freude zur Vorbereitung der Taufe!

Eine Bitte, die missverstanden werden kann: Bitte sorgen Sie dafür, dass während 
des Gottesdienstes nicht fotogra�ert und ge�lmt wird. Nach dem Gottesdienst 
besteht dazu ausreichend Gelegenheit (vgl. die Richtlinien der Badischen 
Landeskirche vom 1.10.2011, GVBL. 12/2011, 214f.) – Im Übrigen: 
Was halten Sie von einem großen Gruppenphoto mit all Ihren Gästen draußen 
vor unserer Christuskirche oder im Kirchgarten?



Evangelische Kirchengemeinde Achern, Martinstr. 9, 77855 Achern 
Tel.: 07841/ 2098.03 - Fax: 07841/ 2098.05 

E-Mail: ekiachern@gmx.de oder Homepage: www.ekiachern.de


